Friend’s forever…..Löwenstammtisch Rauenzell & die Veitshöchheimer Löwen……….wie alles begann!!!!!!

Es war ein schöner  Samstag im Oktober 1992. Unsere Löwen dümpelten in den Niederungen der Bayernliga irgendwo unter den ersten fünf bis acht Mannschaften herum und es stand am 10.10.1992 das  Heimspiel gegen den 1. FC Schweinfurt 05 im alt ehrwürdigen Grünwalder Stadion an. In dieser Bayernligasaison veranstaltete der TSV 1860 München jeweils in der Halbzeitpause ein Elfmeterschießen für Fanclubs und  an diesem Samstag waren die Veitshöchheimer Löwen eines der beiden ausgewählten Teams. Unser „Gegner“ war der Löwenstammtisch Rauenzell, ein Fanclub der zuvor bei einem unserer vielen Fanclubturniere teilnahm, und aus dem Ortsteil Herrieden bei Ansbach stammt. („ Alles Franken ob Mittel- oder Unterfranken“)  Nachdem diese unsere ausgelosten Gegner für das Elfmeterschießen waren ( „was für ein Zufall aber auch“ )telefonierte man sich kurz zusammen und organisierte einen gemeinsamen Fanbus. Nach kurzer Suche ( Navigationssysteme waren damals noch nicht verbreitet ) fanden wir die kleine 600 Seelen Gemeinde und nahmen die Rauenzeller bei uns im Bus auf. 
Bereits während der Busfahrt kam eine sympathische Stimmung auf, beide Seiten dehnten bereits ausführlich die Schluckmuskeln und fieberten dem Event des Tages entgegen.
Pünktlich um 15.00 Uhr standen wir gemeinsam mit über 8.000 Zuschauern in der Westkurve und verfolgten eine gute erste Halbzeit unserer Löwen, die allerdings ohne Torerfolg blieb!

Dann war es soweit: Halbzeit und die Fanclubs aus Rauenzell und Veitshöchheim durften den heiligen Rasen des Grünwalder Stadions zum Elfmeterschießen betreten. Die Anspannung war jedem Teilnehmer ins Gesicht geschrieben. Der damalige Löwengeschäftsführer Brugger begrüßte die beiden Teams und unser Präsi „Felix“ überreichte diesem ein Bocksbeutelpräsent.

Nun ging es los, erster Schütze Rauenzell und Treffer….0:1, erster Schütze auf unserer Seite

„Präsi Felix“…..nur zwei Schritte Anlauf und Granate in den linken oberen Winkel – 1:1

Ausgleich! Rauenzell trat nun an……und Keeper Klaus Steinhofer, die „Katze von Giesing“

hielt! Nun kam unser aller erster Vorstand und Gründungsmitglied Arthur Wendinger…..kurzer Anlauf…ausgerutscht……und…..gehalten, der Stadionsprecher fragte „sollte das ein Elfmeter oder eine Rückgabe sein“! Rauenzell trat erneut an und wieder hielt Klaus! Nun Volker Wendinger mit einem eiskalten Schlenzer und wir führten 2:1, Rauenzell wurde sichtlich nervös und verschoss wiederum…..aber auch „Hoppe“ Hofmann, der das Publikum im Stadion bereits durch seine Aufwärmtechnik  verzückte, verschoss…..weiterhin Höchstspannung! Wenn nun der „Retzbacher Bub“ Bernie Mehler träfe, wären wir durch…..und per Bauernspitze machte der alles für die Veitshöchheimer Löwen klar! Sieg!!!! Extra zu erwähnen sei aber auf ausdrücklichen Wunsch von unserem Freund „Hightower“, mit bürgerlichem Namen Bernhard Weis genannt ( mit einem „S“ ) die zwei glanzvoll parierten Elfmeter!!!! Er stand somit unserer Katze von Giesing in nichts nach! ( kostet aber ein paar Bierchen, diese Erwähnung ).
Nun war Feiern auf beiden Seiten bis zum abwinken angesagt, erst im Grünwalder Stadion, denn unsere Löwen fegten in der zweiten Halbzeit die Schnüdel aus Schweinfurt noch mit 4:0

vom Platz und anschließend im Bus auf der Rückfahrt mit Rauenzell!

In Rauenzell angekommen, kehrte man noch gemütlich bis zum Sonntagmorgen (!!!) ein und es begann von nun an eine Freundschaft von beiden Fanclubs die bis heute ihres gleichen suchen dürfte.

Man besuchte sich fortan gegenseitig zu den Dorffesten in Rauenzell sowie zu den Altortfesten in Veitshöchheim. Man fuhr zusammen zu vielen Spielen unserer Löwen und spielte gemeinsam am 04.07.1993 das Vorspiel unserer Löwen in Schweigern, die dort als frischgebackener Zweitligist gegen den FV Lauda zu einem Freundschaftsspiel antraten.

Freundschaften entstanden und bestehen bis heute und auch Liebschaften begannen ...(und endeten)….selbst heute lebt noch  eine Ex-Veitshöchheimerin  mittlerweile glücklich in Rauenzell !!!! Auf Namen wollen wir hier bei allen Beteiligten großzügig verzichten, besondere Grüße gehen aber an Wühli und Geli, an Klaus und Claudia…….und an……..na ja, ihr wisst schon!!!!!

Legendär und unvergessen bis heute……die „Rauenzeller Gewächshausfeten“, die 1860 Tage Feier in Rauenzell……..und der gemeinsame Ausflug zum UEFA Cup Spiel unserer Löwen gegen den FC Jazz Pori in Finnland ( ich würde nur allzu gerne wissen, was eure Handtuchfahne heute in Finnland macht ) und die Fahnenweihe und natürlich die Superüberraschung anlässlich meiner Hochzeit!!!
Wahnsinn!!!!!!

„Lassen wir diese Freundschaft immer mit weiß-blauem Leben erfüllen und gemeinsam durch dick und dünn mit unserem TSV 1860 München gehen“

Special greetings an dieser Stelle vor allen an: Hightower, Spreisel, Gärtner, Zico, Müh und Moch , Sabine, Claudia Weis (die mit dem Bayern Fan verheiratet ist), Claudia vom Ex-Plana Küchenland ( auch Gruß von Klaus ) allen Versicherungsrentnern (Hans) in Rauenzell, allen Gastfamilien für die immer nette und willkommene Gastfreundschaft, eurem „Bürchermester“ und dem SV Rauenzell, den Rauenzellern „Clubfans“, dem Müttergenesungswerk Rauenzell, allen Landwirten und Gastronomen und an alle Rauenzeller die ich jetzt vergessen habe……..ihr seid schon ein tolles Volk…und ganz zuletzt……
……in memory of „Lissy“ den ehemals besten Bernersennen Hofhund mit der längsten „Schlabberzunge“ in Rauenzell! Dich vergesse ich nie….mögest du in Frieden ruhen!
Alex Götz alias „Doggi“

Korrigiert nach Rücksprache mit Bernhard Weis
alias „Hightower“
